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Erst überraschend spät 
konnte gestern Abend Wahl-
leiter Daniel Griese das amt-
liche Endergebnis der Stu-
dierendenparlamentswahlen 
an der FH Münster/Steinfurt 
verkünden. Die Verzögerung 
erklärt sich aus der unerwar-
tet hohen Wahlbeteiligung von 
20,6 % – am FB 5 (Architektur) 
lag sie mit 38,6 % am Höchs-
ten, am FB 9 (Wirtschaft) lag 
sie mit 10,8 % am Niedrigsten. 
In ganzen Zahlen ausgedrückt 
bedeutet das, dass von 8.247
eingeschriebenen Studieren-
den sich 1 699 an der Wahl be-
teiligten.

 Im Vorjahr lag die Wahl-
beteiligung bei erschreckend 
niedrigen 8,3 %.

Wahlbeteiligung in Münster 
22 %, in Steinfurt 17,9 %.

Studierenden-Parlaments-Wahl an der FH Münster
Überraschend hohe Wahlbeteiligung – 1 699 gingen zu den  Urnen 
– der Demokratische Hochschulbund (DHB) hat die meisten Sitze
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»Das muss eine irre Stadt 
sein, obwohl wir noch nie da 
waren.«

Stern Nr. 5/2007 
vom 25. Januar 2007

Zitat der 
Doppelwoche
Bill Kaulitz von 
Tokyo Hotel 
über Tokio:
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 Facility Management
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Über die Wochenzeitung 
»Junge Freiheit«; » Konservativ« 
soll sie sein, aber auch »um-
stritten«, folgt man der Selbst-
darstellung. Eine genaue Un-
tersuchung der Zeitungspraxis 
zeigt allerdings, dass dies Ver-
harmlosungen sind. Mit Hel-
mut Kellershohn (Duisburger 
Institut für Sprach- und Sozial-
forschung).
Am Donnerstag den 
06.  Dezember um 20 Uhr, 
F24 (Frauenstraße 24,  Münster)

Termine

Am Freitag den 16. No-
vember fand die Release-Ver-
anstaltung zum Reader über 
studentische Verbindungen 
in Münster statt. Diese wur-
de mit über 70 BesucherInnen 
sehr gut angenommen und die 
ersten Reader konnten verteilt 
werden. 

Das Hinterzimmer der Kul-
turkneipe F24 war überfüllt, so 
dass nicht alle einen Sitzplatz 
bekommen konnten. Auch das 
»Sekt-und-Schnittchen«-Ange-
bot im Anschluß stieß auf Be-
geisterung.

Wenn auch ihr BesitzerIn 
eines solchen Readers werden 
wollt, dann könnt ihr euch 
diesen hier im AStA in der Hit-
torfstraße 17 abholen oder ihn 
euch unter: www.astafh.de als 
pdf-Dokument herunterladen.

disconnect! 
70 Besucher bei der 
Release Veranstaltung

Nikolaus Party am 
Fachbereich Design

Nikolaus Party der 
Bauingenieure

Veranstaltung am 
6. Dezember

Am 6. Dezember fi ndet am 
Fachbereich Design (Sentma-
ringer Weg 53, 2. Stock) ab 21
Uhr eine Nikolausparty statt. 
Es gibt Glühwein und Bier und 
einen Nikolaus. Außerdem 
wird ein Schrottwichteln statt-
fi nden.

 Am 13. Dezember fi ndet im 
Hot Jazz Club eine Nikolau-
sparty vom FB Bauingenieur-
wesen statt.

Wahlbeteiligung nach Tagen und Fachbe-
reichen aufgeteilt:

 Es fi ndet ein Informations-
abend zur politischen Situation 
in Birma statt. 

Die Veranstaltung wird mit 
der Eröffnung einer Fotoausstel-
lung von der Kunstakademie-
studentin Lioba Keuck beginnen, 
gefolgt von zwei Vorträgen.
Am 11.12.2007, 20 Uhr, im In-
stitut für Politikwissenschaft, 
Scharnhorststr. 100. Die 
Fotoausstellung wird bis zum 
21. Dezember 2007 im Institut 
zu sehen sein

GLF
31,8 %

Verteilung der Sitze

DHB
35,6 %

BuS
3,7 %

LIST
19,9 %

UBMS
8,9 %

Veranstaltung und 
Fotoausstellung 



Die Liste »Demokratischer 
Hochschulbund« (DHB) er-
ringt sieben Sitze und wird da-
mit die stärkste Liste im neuen 
StuPa. 

Das »Bündnis unabhängiger 
Studierender« (BuS), bisheriger 
Koalitionspartner des DHB, 
erhält keinen Sitz und verfehlt 
damit den Wiedereinzug in das 
Studierendenparlament.

Die »Liste Steinfurt« (LiST), 
ebenfalls Koalitionspartner im 

bisherigen dreier Bündnis, 
schaffte es die Anzahl sei-
ner Sitze zu verdoppeln und 
nimmt zukünftig mit vier Par-
lamentsmitglieder im StuPa 
Platz.

Neu in das StuPa zieht das 
»Unabhägige Bündnis Müns-
ter-Steinfurt« mit einem Sitz 
ein und die »Gemeinsame Lis-
te der Fachschaften« (GLF) mit 
fünf Sitzen.

Kandidaten die die meisten 
Stim  men bekommen haben 
sind:

140 Altan Ari (DHB)
119 Sven Henrik Arnsberg 

(DHB)
103 Marc Tesch (UBMS)
90 Jenny Keienborg (GLF)
81 Hanno Helmers (LIST)
77 Karsten Möllers (LIST)
61 Thosten Robers (LIST)
59 Johannes Mundinger 

(DHB)
53 Philipp Reiplinger und 

Christian Oberteicher 
(GLF)

Teil 1: Der Demokratische Hochschulbund

Die Listen des StuPa stellen sich vor

Seid ihr mit dem Ergebnis 
zufrieden?

Als stärkste Liste, die sieben 
Sitze errungen hat sind wir 
sehr zufrieden. Zudem erfreut 
uns die recht hohe Wahlbeteili-
gung dieses Jahr.

Was habt ihr für Grundsätze?
Der Demokratische Hoch-

schulbund steht für eine de-
mokratische, soziale Hoch-
schule ein. Wir möchten mehr 
Mitbestimmung für die Studie-
renden. Die Hochschule muss 
im Sinne der Studierenden 
gestaltet werden. Ein wichti-
ger Grundsatz unserer Liste ist 
zudem die Verbesserung der 
sozialen und wirtschaftlichen 
Situation der Studierenden.

Welche Ziele verfolgt ihr?
Wir klagen derzeit als AStA-

tragende Liste gegen Studi-
engebühren. Ob und wann 
Studiengebühren abgeschafft 
werden, wissen wir nicht. Aus 
diesem Grund fordern wir eine 
Absenkung der Studienge-
bühren, die ab dem Sommer-
semester 2008 500 € betragen 
werden. Desweiteren stehen 
wir für den Erhalt des solida-
rischen SemesterTickets zu ei-
nem akzeptablen Preis.

Ausserdem sehen wir uns 
als Interessenvertretung der 
studentischen Beschäftigten. 
Für diese haben wir ab dem 
Sommersemester 2008 mehr 
Lohn durchgesetzt. Unseren 
Einsatz für diese Gruppe wer-
den wir fortführen.

Welche konkreten Aktionen 
wollt ihr in der nächsten Zeit 
umsetzen und wie?

Beim Rektoratsgespräch in 
Kürze werden wir unsere For-
derung nach der Absenkung 
von Studiengebühren wieder-
holen. Diesbezüglich werden 
wir auch einen Antrag im Se-
nat einreichen. Desweiteren 
möchten wir in Kürze eine An-
laufstelle für jobbende Studie-
rende in Zusammenarbeit mit 
dem DGB installieren. Hinzu 
kommt, dass wir den Studie-
renden als AStA-tragende Lis-
te noch einen Kalender anbie-
ten möchten.

Wer bist du und was machst 
du hier?
Ich bin Markus Köllerwirth 
und studiere am FB 4 (Ener-
gie-Gebäude-Umwelt) Kom-
munal- und Umwelttechnik 
im 5. Semester.

Was siehst du als dein Aufga-
benfeld?

Ansprechpartner,  Initiator 
und Informant zum Thema 
Umwelt sein: z.B. Ressourcen 
sparen, umweltverträgliche Ent -
sorgung und Investitionen und 
Mobilität: z.B. Semesterticket, 
Fahrgemeinschaften und öf-
fentliche Verkehrsmittel.

Markus Köllerwirth
Referent für Ökologie und Verkehr
 – neu im AStA seit dem 15. November

Was ist deine Motivation 
als Ökologie und Verkehr 
Referent?

Ich möchte alle  Studierenden 
und die gesamte FH zum um-
weltfreundlicheren Handeln 
animieren. Allerdings muss ich 
eingestehen, mich auch selber 
dabei zu ertappen, nicht im-
mer entsprechend zu handeln.

Wie bist du auf den AStA 
bzw. auf die freie Stelle auf-
merksam geworden?

Über die Internetseite und 
Newsletter. Auch die Sozial- 
und Rechtsberatung des AStA 
ist mir in guter Erinnerung ge-
blieben.

CD-Recycling an 
der FH-Münster
Im Studium fallen 
sehr viele von den 
Silberlingen an

Die FH-Münster hat den 
Vorschlag, das  Blueboxx-CD-
Recycling-System ein zu führen, 
dankend angenommen. Dies 
führt den wertvollen Roh-
stoff Polycarbonat (PC) einer 
 umweltschonenden stoffl ichen 
Ver wertung zu. Es werden da-
mit z.B. Solarpanels, Flaschen,  
LEGO-Teile und medizintech-
nische Produkte hergestellt.

Also die CDs nicht in den 
Restmüll oder »gelben Sack«! 
Wichtig ist es jedoch, sensible 
Daten zu vernichten, also zer-
kratzen, löschen, schreddern 
oder zerbrechen.

Zusätzlich wird noch mit je-
dem vollen Karton der Verein 
für krebskranke Kinder mit 1 € 
unterstützt.

Sobald die genauen Stand-
orte bekannt sind werdet ihr  
informiert.

Berufung eingelegt
Der AStA der Fachhochschule legt Berufung 
ein gegen das Urteil vom 19. Oktober 2007

Der Allgemeine Studieren-
denausschuss der Fachhoch-
schule Münster hat in diesen 
Tagen Berufung gegen das 
Urteil des Verwaltungsgerichts 
Münster vom 19.10. eingelegt. 
Hier wurde über die Klage ei-
ner Studierenden, die stellver-
tretend für den FH-AStA ge-
klagt hatte, verhandelt. Inhalt 
der Klage war die Einführung 
von Studiengebühren an der 
FH Münster. Während dieser 
Verhandlung wurde insbe-

sondere auf den Punkt der 
(Nicht)zulässigkeit einer Rück-
wirkung bei der Erhebung der 
Studiengebühren eingegan-
gen. Nun wird dieser Punkt 
demnächst vor dem Ober-
verwaltungsgericht Münster 
verhandelt. Für den amtieren-
den FH-AStA geht der Kampf 
gegen die Studiengebühren 
weiter. Der AStA wird für die 
Studierenden alle juristischen 
Mittel in Erwägung ziehen. 

Zur Verteilung der Sitze und zu den Ver-
änderungen in der Besetzung des StuPas

Markus Köllerwirth


